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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Direkte Steuern

In einer parlamentarischen Initiative verlangte Emmanuel Amoos (sp, VS) die Schaffung
einer Möglichkeit für einen freiwilligen direkten Abzug der Einkommenssteuer vom
Lohn. Steuerrückstände hätten grosse negative Auswirkungen auf Gemeinden, Kantone
und Bund sowie auf die Steuerschuldnerinnen und -schuldner. Folglich solle ein Opt-
out-Verfahren geschaffen werden, bei dem die Arbeitgebenden zukünftig die
Einkommenssteuern direkt von den Löhnen abziehen müssten, ausser die
Arbeitnehmenden sprächen sich ausdrücklich dagegen aus. Der zusätzliche Aufwand
solle den Arbeitgebenden entschädigt werden. 
Mit 15 zu 10 Stimmen beantragte die WAK-NR, der Initiative keine Folge zu geben. Die
Kommissionsmehrheit erachtete den Vorschlag als nicht wirkungsvoll und lehnte die
Zusatzbelastung für die Arbeitgebenden und den Eingriff in die Gestaltungsfreiheit der
Kantone ab. Eine Minderheit Badran (sp, ZH) befürwortete den Vorstoss und ergänzte
die Argumente des Initianten um den Hinweis, dass die Arbeitgebenden bereits heute
für ausländische Mitarbeitende Quellenabzüge vornehmen würden, das Verfahren also
bereits kennen würden. In der Frühjahrssession 2023 sprach sich der Nationalrat mit
96 zu 88 Stimmen (bei 6 Enthaltungen) für Folgegeben aus, wobei die ablehnenden
Stimmen von Mehrheiten der SVP-, der FDP- und der Mitte-Fraktion stammten. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 15.03.2023
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2023, S. 535 ff.; Bericht WAK-NR vom 9.1.23

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.65 - 01.01.24 1


